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BESUCH AUS CLEMENCY 
Anlässlich des Marktfestes reiste eine Delegation unserer 
Partnergemeinde Clemency nach Gaflenz und beteiligte sich 
auch mit einem Stand an dem Fest. 
Der Bürgermeister und Vertreter der Marktgemeinde 
empfingen die Gäste am Gemeindeamt. 

Vizebürgermeister Jean Kolbusch mit Gattin, Bürgermeister JeanPaul Jeannot mit Gattin 
Bürgermeister a.D. Daniel Hautus 

Bürgermeister Jean Paul 
Jeannot überreichte ein 
Gastgeschenk. 
 
 

Am Stand wurden 
kulinarische Speziali-

täten und Weine aus ihrer 
Heimat angeboten. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG 
DER MARKTGEMEINDE GAFLENZ 
Im Bauhof der Marktgemeinde Gaflenz wird 

die Lehrstelle 
 

Straßenerhaltungsfachmann 
(Beschäftigungsausmaß 100%, 40 Wochenstunden) 

 

zur Besetzung ab 3. November 2009 öffentlich aus-
geschrieben. 

 

Dauer der Lehrzeit: 
3 Jahre (Weiterbeschäftigung nach der Lehrzeit kann 
nicht zugesichert werden.) 
 

Allgemeine Aufnahmeerfordernisse: 
Gesundheitliche Eignung 
Kommunikationsfähigkeit 
Freundlichkeit 
 

Auswahlverfahren: 
Ein Vorstellungsgespräch oder Eignungstest ist grund-
sätzlich nicht vorgesehen. Die Marktgemeinde Gaflenz 
behält sich aber vor, bei Bedarf von beiden Möglich-
keiten Gebrauch zu machen. 
 

Ende der Bewerbungsfrist: 
30.09.2009 
 

Für Ihre Bewerbung verwenden Sie bitte ausschließlich 
unseren „Bewerbungsbogen“, den wir Ihnen gerne zu-
schicken (07353/205) bzw. können Sie ihn auch unter 
http://gaflenz.riskommunal.net/gemeindeamt/
download/220395152_1.pdf downloaden. 
 
INFORMATION ZUR WAHL 
Am Sonntag, 27. September 2009 finden in Oberöster-
reich Landtags-, Gemeinderats– und Bürgermeister-
wahlen statt. 
 
Wahllokale und Öffnungszeiten: 

 
Sprengel I: 
GEMEINDEAMT Gaflenz 
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
Sprengel II: 
Haus Kronsteiner, Neudorf 7 
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
 

Wahlkarte - Briefwahl: 
Die Briefwahl stellt für Menschen, denen das Aufsuchen 
eines Wahllokales aus gesundheitlichen Gründen oder 
wegen Ortsabwesenheit nicht möglich ist eine besondere 
Erleichterung bei der Ausübung des Wahlrechtes dar. 
Eine Wahlkarte kann am Gemeindeamt bis Donnerstag, 
den 24. September 2009 beantragt, abgeholt und auch 
abgegeben werden.  

GAFLENZ - ARENA 

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Gaflenz und Ob-
mann des Sportvereins bedanke ich mich recht herzlich 
für die großzügige Unterstützung beim Erweiterungsbau 
des Sportzentrums bei folgenden Firmen: 
 

⇒ Fa. Forster Metallbau Gesellschaft mbH 
Besonderen Dank an Herrn Ing. Franz Forster für 

seine großen Bemühungen.  
⇒ Fa. Käfer Baugesellschaft mbH 

⇒ Baumeister Stockinger GmbH 

⇒ HKW Installationen 

⇒ Harreither Gesellschaft mbH 

⇒ Tischlerei Karl Brenn 

⇒ Hopf Jürgen Hafnermeister 

⇒ Friedrich Leichtfried GmbH & Co KEG 

⇒ AGes-BAU Asphalt GesmbH 

⇒ IKAtec 

Durch die Mitarbeit von freiwilligen Helfern und ob-
genannter Firmen konnten Einsparungen in der Höhe von 
€ 90.000 erzielt werden. Herzlichen Dank! 
LH Dr. Josef Pühringer hat mir in einem Gespräch am  
3. September 2009 die 100%ige Ausfinanzierung des 
Sportzentrums zugesichert. 
Für das entgegengebrachte Verständnis und die Erlaubnis 
für die Benützung der Parkplätze bedanke ich mich bei  
Herrn Franz Aschauer. 
 
 
 
 
FEHLERHAFTE MÜLLSÄCKE 
Die in letzter Zeit ausgegebenen Müllsäcke weisen teil-
weise einen Produktionsfehler auf. Die Schweißnaht am 
Boden reißt leicht auf. Sollten Sie derart schadhafte 
Säcke erhalten haben, werden diese selbstverständlich 
ausgetauscht. Danke für Ihr Verständnis. 
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GRATULATION 
Den Jubilaren herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag.     

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Frau Rosa Pichler feierte ebenfalls ihren 80. Geburtstag. 
Herzlichen Glückwunsch!! 

 
 
 

ERÖFFNUNG  
VOLKSSCHULE GAFLENZ 

16. Oktober 2009 
 

Nach Abschluss der Sanierungs-
arbeiten der Volksschule wird diese 

feierlich eröffnet.  
 

Die Kinder der Volksschule haben 
ein Programm vorbereitet. 
Beginn der Veranstaltung:  

14.00 Uhr 

Die Marktgemeinde Gaflenz hat sich heuer an der Blumenschmuckaktion des Landes OÖ be-
teiligt. Eine Jury bewertete die Blumengestaltung und im Rahmen des Marktfestes wurde die 
Prämierung vorgenommen.  

Wohnhäuser 
 
1. Platz Hornbachner Christa und Dominik 
2. Platz Katzensteiner Christa und Eduard 
3. Platz Hirtenlehner Brigitte und Eduard 
 
Weitere Gewinner alphabetisch gereiht: 
Atschreiter Hedwig und Georg 
Gruber Elisabeth und Heinrich 
Harreither Hedwig und Werner 
Harreither Margarete und Leopold 
Huber Hermine 
Vamberger Gerda und Roland 
Weißensteiner Grete und Eckhard 

 
Bauernhäuser 

 
1. Platz  Riegler Leopoldine und Rudolf (vulgo Ristl) 
2. Platz Weißensteiner Gerda und Franz (vulgo Roaner) 
3. Platz Schwaiger Christine und Josef (vulgo Lohnsitz) 
 
Weitere Gewinner alphabetisch gereiht: 
Berger Rosemarie (vulgo Schmiedbichl) 
Schoyswohl Veronika und Karl (vulgo Steffelbauer) 

Am Freitag , den 2. Oktober 2009 findet der Betriebsausflug der Marktgemeinde Gaflenz statt.  
An diesem Tag ist das GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN.  

Frau Hildegard Maurer  Herrn Maximilian Pürscher 
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MARKTFEST 2009MARKTFEST 2009  
 
Ein herzliches Dankeschön an den Kulturausschussobmann Fritz Gröbl, der heuer bereits zum 9. Mal das Marktfest 
organisierte. Neben Kunsthandwerk wurde auch ein tolles Kinder– und Jugendprogramm angeboten.  

Es wurden wieder wertvolle Preise verlost, 
die von den teilnehmenden Vereinen ge-
spendet wurden. Herzliche Gratulation den 
glücklichen Gewinnern. 

Die Goldhaubengruppe verwöhnte mit 
Kaffee und herrlichen Mehlspeisen. 

Das Zelt der Trachtenmusikkapelle war bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Ernst Adelsberger 

Patrick Stieger 

Schmied aus der Partnergemeinde Clemency 

Schnitzkunst 

und 

Schmiedehandwerk 
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Ergebnisse Bierkistenklettern 
Knaben 
1.      23 Kisten      Michael Leichtfried 
2.      20 Kisten      Fabian Hochbichler 
3.      19 Kisten      Severin Kaltenbrunner 
Mädchen 
1.      25 Kisten      Melanie Schaupp 
2.      24 Kisten      Susanne Garstenauer 
3.      19 Kisten      Alina Wöhrenschimmel 
3.      19 Kisten      Simone Riegler 

Für das leibliche Wohl wurde von 

den Vereinen mit ihren  

Spezialitäten bestens gesorgt. 
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Thomas Teufl gewann souverän mit der Tagesbestzeit.  
Die schnellste Dame war Monika Berger-Steiner. 

Beim Standllauf kämpfen örtliche Vereine in 
einer 4-er Staffel um den Sieg. Die Durch-
schnittslaufzeit war maßgebend für die Wertung.  

Bei nicht gerade idealem Wetter fand der Gaflenzer 
Marktlauf statt, an dem sich 170 Läufer beteiligten. 
Rund 100 Kinder nahmen die sportliche Heraus-
forderung an und bewältigten die Laufstrecken mit 
großer Begeisterung . 

Ein herzliches Danke an das 
gesamte Team der WSG für die 
hervorragende Organisation und 

Durchführung dieser  
Veranstaltung,  

sowie den zahlreichen Sponsoren 
und das Verständnis  

der Grundeigentümer. 
 
Sämtliche Ergebnisse und Fotos 

finden Sie auf  
www.wsg-gaflenz.at  

1. Rotes Kreuz 
2. KTM-Club 
3. Jägerschaft 
4. MFI Neudorf 
5. Goldhauben 
6. Landjugend 

7.  TMK Gaflenz 
8. FF Gaflenz 
9. SPÖ Gaflenz 
10. WSG  
11. Kirchenchor 
12. Bauernschaft 

Ergebnisliste Standllauf 

Zahlreiche WSG– Läufer waren mit am Start. 
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Heuer trafen Jugendliche aus 11 Nationen, von Irland 
bis Luxemburg und von Ungarn bis erstmals 
Weißrußland und Lettland, bei der internationalen 
Jugendwoche in Gaflenz aufeinander. Das Motto 
lautete: „Wir, die Jugendlichen Europas bauen 
Brücken für Toleranz und Fair Play“. 
Herzlichen Dank an alle Sponsoren, die diese Ver-
anstaltung finanziell unterstützt haben und an alle frei-
willigen Helfer. Besonderen Dank an alle Familien, 
die Kinder aus unserer Partnergemeinde während 
dieser Woche bei sich aufgenommen haben. 
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Samstag, 19. September 2009 Gaflenz KM II : Ertl 
SV Harreither : FC Waidhofen/Ybbs 

13.45 Uhr 
16.15 Uhr 

Samstag, 03. Oktober 2009 Gaflenz KM II : Wallsee 
SV Harreither : SC Ostbahn XI 

13.30 Uhr 
16.00 Uhr 

Sonntag, 18. Oktober 2009 Gaflenz KM II : Kienberg/G. 
SV Harreither : SK Rapid Wien 

13.00 Uhr 
15.30 Uhr 

Sonntag, 31. Oktober 2009 Gaflenz KM II : Strengberg 
SV Harreither : SC/ESV Parndorf 

12.00 Uhr 
14.00 Uhr 

Samstag, 7. November 2009 SV Harreither : Wiener SK 14.00 Uhr 

Samstag, 14. November 2009 SV Harreither : SV Würmla 14.00 Uhr 

SPORTVEREIN HARREITHER GAFLENZ 
HEIMSPIELE  Herbst 2009 / Regionalliga Ost 

Der Tanzclub "Elman" - Elisabeth und 
Manfred Weißensteiner - startet im 
Oktober 2009 mit einer neuen 
Gruppe und nimmt neue Mitglieder 
auf.  

Interessierte melden sich bitte bei 
Elisabeth 0664/1436698 oder 
elisabeth.weissen@aon.at 



Gesunde Gemeinde Gaflenz 
 
Die Gesunde Gemeinde ladet Sie wieder freundlich ein, bei verschiedenen Aktivitäten zum 
Wohle Ihrer Gesundheit mitzumachen. Es freut uns, dass bewährte Kurse wieder an-
geboten werden können. 
 

Im Schaukasten finden Sie jeweils nähere Informationen. 
 
Mo  5. 10.  im GH Stubauer  Tanz mit – bleib fit!    Veronika Walter 

 von 19:00 bis 20:30 Uhr  Gesellige Gruppentänze mit internationaler Info/Anmeldung: 
6 Abende    Musik, partnerunabhängig, für Männer, 07353/342 

 Preis: € 30,-   Frauen und Paare     J. Atschreiter 
 
Do 29. 10.  im Kindergarten  Autogene Entspannung   Kunigunde Schneuber 
 von 18:15 bis 19:15 Uhr   Grundkurs    Info/Anmeldungen: 

von 19:45 bis 20:45 Uhr   Aufbaukurs    07355/8818 
8 Abende, Preis € 45,--        0650/97 17 407 
   Die Übungen helfen, sich von der Anspannung des Alltags         

   zu lösen, neue Harmonien und Lebenskräfte in sich  
   aufzunehmen, sich besser zu konzentrieren, ruhiger  
   zu schlafen,gesünder und leistungsfähiger zu werden. 
 
jeden Di und Do     Walken     Brigitte Hochbichler 

von 18:30 bis 19:30 Uhr  Treffpunkt Bahnhof    07353/305 
 
Im Turnsaal: 

 Di 20.10. um 18:45 Uhr Wirbelsäulengymnastik   Josef Brandstetter 
 ab Oktober   Kleinkindertreff im Turnsaal  Hemma Kaltenbrunner 

 
 
Vorankündigung der Novembervortragsreihe: 
 
Di  10. 11.  Energiesparmaßnahmen  im  Alltag Mag. Rolf-Thomas Brodowski 
19:00 bis 21:00 Uhr Energiesparen einfach gemacht  Herbert Miedler, Energieberater 
 
Di 17. 11.  Das A und O rund um Aug und Ohr Dieter Forster, Hörgeräteakustiker 
19:00 bis 21:00 Uhr       Thomas Teufl, Augenoptiker 
 
Di 24. 11.  Homöopathie in der Hausapotheke  Mag. Gerald Haidenthaller 
19:00 bis 21:00 Uhr Wie wirkt Homöopathie, was kann sie? Apotheker 

In Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz und der Pfarrcaritas Gaflenz laden wir 
pflegende Angehörige zu folgenden Veranstaltungen ein: 

 
Di 15., 22. und 29.9. Gemeinsam den schweren Weg gehen  Elisabeth Gartlehner 
von 19:00 bis 22:00 Uhr Begleitung und Betreuung von schwer-  Info/Anmeldung: 
im Gemeindeamt Weyer  kranken oder sterbenden Menschen   J. Atschreiter  Tel.342 
 
Mi  21. und 28. 10. Leben mit verwirrten Menschen  Elisabeth Gartlehner 
von 19:00 bis 22:00 Uhr       Info/Anmeldung 
im Rotkreuzhaus Weyer        J.Atschreiter  Tel.342 
Beitrag: € 12,-- wird von der Pfarrcaritas Gaflenz übernommen 
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Am 3. Oktober 2009 wird in Österreich zwischen 12.00 und 13.00 Uhr der jährliche bundesweite Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. Der Probealarm dient einerseits zur Überprüfung der technischen Einrichtungen des Warn- 
und Alarmsystems, andererseits soll die Bevölkerung mit diesen Signalen vertraut gemacht werden. 
 
Im einzelnen sind folgende Signale zu folgenden Uhrzeiten vorgesehen: 
 
12.00 Uhr Signal „SIRENENPROBE“ 
15 Sekunden gleich bleibender Dauerton 
 
12.15 Uhr Signal „WARNUNG“ 
3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
 
 
 
12.30 Uhr Signal „ALARM“  
1 Minute auf- und abschwellender Heulton 
 
 
 
12.45 Uhr Signal „ENTWARNUNG“ 
1 Minute gleich bleibender Dauerton  

Für Ihre Sicherheit  

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH Landes 

Feuerwehrkommando 

BM.I 
Bundesministerium für Inneres 

8. und 9. Oktober 2009 von 7.00 bis 18.00 Uhr 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch 
die OÖ LAVU AG statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke 

(am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die Gemeinde-
Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! 
Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bei der 

Sammelstelle Alter Bauhof abgeben! 

JA: 
☺ Tragbare und saubere KLEIDUNG 
☺ Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 
☺ BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 
☺ Funktionstüchtige SPIELWAREN 
☺ Saubere und tragbare SOMMER– und 
☺ WINTERSCHUHE 
☺ SPORTSCHUHE 
☺ Tragbare FUSSBALLSCHUHE 
☺ Funktionstüchtige INLINESKATER 

NEIN: 
 VERSCHMUTZTE; NASSE und 

KAPUTTE Kleidung 
 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 
 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE oder 

SCHIMMELIGE  Schuhe 
 SKI- ,SNOWBOARD EISLAUF-

SCHUHE 
 SCHUHEINLAGEN 
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IHRE GESUNDHEIT IST UNS EIN ANLIEGEN 

Aus gegebenem Anlass des im Oktober geplanten 
„impfkritischen “ Vortrages, sehen wir es als unsere 
Pflicht, Sie vorweg über unsere Sichtweise von Schutz-
impfungen zu informieren.  
Tatsache ist, dass Impfungen die wichtigste und wirk-
samste vorbeugende Maßnahme gegen Infektionskrank-
heiten sind. Schutzimpfungen richten sich  gegen rund 
ein Dutzend besonders gefährlicher Erreger. Durch eine 
Schutzimpfung wird unser Immunsystem angeregt, ent-
sprechende Abwehrstoffe zu produzieren - ein Vorgang, 
der täglich hunderte Male in unserem Körper gegen  
diverse in der Natur vorkommende Keime abläuft. 
Ohne Impfschutz nehmen Krankheiten wie z. B. Masern, 
FSME oder Wundstarrkrampf schicksalhafte Verläufe 
mit bleibenden Behinderungen oder sogar tödlichem 
Ausgang, da weder schulmedizinisch noch alternativ-

medizinisch  wirksame Therapien vorhanden sind. 
Leider werden von manchen Impfkritikern immer wieder 
Zweifel am Sinn des Impfens vorgebracht. In einer vehe-
menten Art und Weise  versuchen Impfgegner durch 
medizinisch unwissenschaftliche Argumente Ängste und 
Zweifel zu nähren und  Kritik an der Schulmedizin zu 
üben. Vor allem Eltern werden durch solche Be-
hauptungen verunsichert und wissen nicht, ob sie ihr 
Kind gegen eine Krankheit impfen lassen sollen oder 
nicht. 
Beim Impfen ist mit Sorgfalt vorzugehen und wir be-
mühen uns, in der Ordination und in der Mutterberatung 
bei Unklarheiten sachliche medizinische Information zu 
bieten. 
Impfungen bieten einen nahezu hundertprozentigen 
Infektionsschutz, Impfnebenwirkungen sind selten, und 
bis auf sehr wenige Ausnahmen harmlos. Der Nutzen 
aller derzeit in Österreich allgemein empfohlenen 
Impfungen ist allerdings um ein Vielfaches höher, als das 
Risiko einer Nebenwirkung. Dies lässt sich wissenschaft-
lich eindeutig belegen. Laut Kinderrechtskonvention der 
UNO hat jedes Kind ein Recht auf Impfungen gegen ver-
meidbare Krankheiten. Die Routineimpfungen von 
Kindern sind notwendig, um deren Recht auf Gesundheit 
zu gewährleisten. 
Wir vertrauen auf Ihre Menschenkenntnis und wünschen 
uns, dass Sie mit der Meinung von selbst ernannten 
Aposteln kritisch umgehen! 
 
Dr. Margit  Kortschak – Beratungsärztin BH Steyr Land 
Dr. Werner Kortschak – Gemeindearzt  

Information des Gemeindearztes: 

Oberösterreich verfügt als eines von 
wenigen Bundesländern über eine 
umfassende Sachleistungsversorgung 
beim Krankentransport. Finanziert 
werden die Krankentransporte von 
Gemeinden, Land und OÖGKK.  
Um diese wertvolle Leistung weiter-
hin anbieten zu können, haben die 
Vertreter der Versicherten klare 
Regeln festgelegt. Wir alle können 
durch Einhaltung dieser Regeln dazu 
beitragen, das sich OÖ auch weiter-
hin ein so patientenfreundliches 
Rettungs– und Transportwesen 
leisten kann. 

DER SORGSAME UMGANG MIT KRANKEN-
TRANSPORTEN DIENT AUCH DER SICHER-
HEIT. IM NOTFALL SOLLTE EIN RETTUNGS-
WAGEN SOFORT VERFÜGBAR SEIN - UND 
NICHT ANDERWEITIG EINGESETZT. 
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Dr. Sonnenschein (  07355/8630): Urlaub: 02. bis 12.10.2009 

Dr. Stieger (  07355/6282): Urlaub: 05. bis 13.12.2009 

Dr. Kortschak (  07355/6420): Urlaub: 28. bis 31.12.2009 

Dr. Schreil (  07355/6255-28): Ordination im Gemeindeamt Weyer 

Legende: 
1 Apotheke zum Biber 
2 Alte Stadt-Apotheke 
3 Ybbstalapotheke 

ACHTUNG!! 
ÄNDERUNG!! 

 
Nach dem  

Wochenenddienst haben  
Dr. Stieger und  

Dr. Sonnenschein  
am Montag  

keine Ordination  
und die Abendordination 

von Dr. Kortschak entfällt!! 
 

Ordinationszeiten 
an Wochenenden:  

09.30 - 11.30 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr 

 OKTOBER  NOVEMBER  DEZEMBER  

1.  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 1 Dr. Sonnenschein  

2.  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

3.  Dr. Stieger 2 Dr. Kortschak  Dr. Stieger  

4.  Dr. Stieger 2 Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  

5.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 2 
6.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Kortschak 2 
7.  Dr. Stieger  Dr. Stieger 3 Dr. Kortschak  

8.  Dr. Stieger  Dr. Stieger 3 Dr. Kortschak 1 
9.  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

10.  Dr. Kortschak 1 Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

11.  Dr. Kortschak 1 Dr. Sonnenschein  Dr. Schreil  

12.  Dr. Stieger  Dr. Stieger  Dr. Schreil 1 
13.  Dr. Kortschak  Dr. Schreil  Dr. Schreil 1 
14.  Dr. Sonnenschein  Dr. Schreil 2 Dr. Kortschak  

15.  Dr. Stieger  Dr. Schreil 2 Dr. Stieger  

16.  Dr. Sonnenschein  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

17.  Dr. Sonnenschein 3 Dr. Stieger  Dr. Stieger  

18.  Dr. Sonnenschein 3 Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein  

19.  Dr. Kortschak  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 3 
20.  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein 3 
21.  Dr. Sonnenschein  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Kortschak  

22.  Dr. Stieger  Dr. Sonnenschein 1 Dr. Kortschak  

23.  Dr. Schreil  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

24.  Dr. Schreil 2 Dr. Kortschak  Dr. Stieger  

25.  Dr. Schreil 2 Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger 2 
26.  Dr. Schreil 2 Dr. Stieger  Dr. Stieger 2 
27.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger  Dr. Stieger 2 
28.  Dr. Sonnenschein  Dr. Stieger 3 Dr. Sonnenschein  

29.  Dr. Stieger  Dr. Stieger 3 Dr. Stieger  

30.  Dr. Kortschak  Dr. Kortschak  Dr. Sonnenschein  

31.  Dr. Kortschak 1   Dr. Sonnenschein  

IMPFEN - 

Schutz oder 

Gefahr?  

Das Geschäft 

mit der 

Unsicherheit 

 
Alle wollen das Beste für 
sich und ihre Kinder……. 

Was ist das Beste? 
 

Vortrag von  
Dr. Johann Loibner 

am 21. Oktober 2009 
um 19.00 Uhr  

im GH Pfandlwirt. 


